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(Einrichtung)

	An das Landesverwaltungsamt 
des Landes Sachen-Anhalt

- Landesjugendamt -
Referat 601 – Kinder und Jugend
Ernst-Kamieth-Str. 2

06112 Halle (Saale)
	Eingangsstempel


Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Förderung von Projekten zur Verbesserung der frühkindlichen Bildung durch Qualifizierung des Betreuungspersonals aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und aus Mitteln des Landes Sachsen-Anhalt 
1.
Antragsteller


Anschrift:


……………………………………………………..

……………………………………………………..

……………………………………………………..

……………………………………………………..


Auskunft erteilt:


 …………………………………. 
(
…………………………
E-Mail:
…………………………
2.
Bankverbindung

Kontonummer:            …………………………
BLZ:     ...………………………

Kreditinstitut:
            …………………………  
Kontoinhaber: …………………

IBAN: 


....…………………….…

3. 
Angaben zum geplanten Vorhaben
A
Name und  Anschrift der Kindertageseinrichtung: 

……………………………………………………..

……………………………………………………..

……………………………………………………..
B
Anschriften der Durchführungsorte:
B 1
Theorie




  Name und Anschrift der 

                                                                                           Kindertageseinrichtung/en die sich  

                                                                                           für den Theorieteil zusammenschließen 

………………………………………………      1. ………………………………………
………………………………………………       …………………………………..........
………………………………………………      2. ……………………………………..
………………………………………………       ………………………………………..
B 2
Praxis

………………………………………………

………………………………………………

………………………………………………

………………………………………………

C
Durchführungszeitraum: 
           
                    
von: .………… bis: ….....……
            (einschließlich Vorbereitung)
D
Fortbildungsreferent (Name und Anschrift)

……………………………………………………..

……………………………………………………..

……………………………………………………..

……………………………………………………..

E
Begründung des Bedarfs an der Zuwendung:

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………

         ……………………………………………………………………………………………………
F
Es wird der Antrag auf Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmebeginn gestellt:

· Ja
· Nein
4. Ausgabenplan:

	1) Honorare für den Fortbildungsreferenten gesamt: 
	                                     EUR              

	    davon für:                            
	                                      

	a) Vorbereitung
	                              Stunden      
	                                      EUR

	b) Theorie (s. Hinweis)
	                              Stunden      
	                                      EUR

	      c)   begleitete Übungen 
	                        Stunden      
	                                      EUR

	d) indirekte Begleitung 
	                        Stunden      
	                                      EUR

	e) Evaluation
	                        Stunden      
	                                      EUR

	Gesamtstunden des 
Fortbildungsreferenten 
(Position a – e):
	                      Stunden    
	

	Gesamtkosten: 
	                                      EUR


Hinweis:
Schließen sich Teams eines Trägers zusammen, kann die Zuwendung für den 



gemeinsamen Theorieteil von dem Träger nur einmal beantragt werden.
Schließen sich Teams von unterschiedlichen Trägern zusammen, ist ein Träger zu bestimmen, welcher die Zuwendung für den gemeinsamen Theorieteil beantragt.
5. Finanzierungsplan
Der Gesamtkostenbetrag gem. Pkt. 4 soll wie folgt finanziert werden:

	
	EUR

	Eigenanteil
	

	Barmittel
	

	Spenden
	

	Zuwendungen Dritter
	

	Kommune
	

	Landkreis
	

	Sonstige Stellen (s. Anlage)
	

	Zwischensumme
	

	beantragte Zuwendung
	

	Summe insgesamt
	


Es wird versichert, dass außer den im obigen Finanzierungsplan benannten Stellen 

keine weiteren um finanzielle Förderung des Vorhabens gebeten wurden und werden.

6.
Dem Antrag sind beigefügt:

· Bestätigung der Drittmittelgeber über die finanzielle Beteiligung
      (wenn Drittmittel einfließen)
· Honorarvertrag mit dem Fortbildungsreferenten 
      [vgl. 4.4.4 b) i.V.m. 4.3.1 a) der RL]
· Liste des zu qualifizierenden pädagogischen Betreuungspersonals (Name, Vorname, Alter, Ausbildung) und ggf. eine Begründung für die Abweichung von der festgelegten Teamgröße  [vgl. 4.6.2 a) i.V.m. 4.3.1 c) und 4.3.1 e) der  RL]
· geplantes Zeitraster (voraussichtliche Stundenaufteilung des Fortbildungsreferenten, getrennt nach Haushaltsjahren)
· Erklärung zur Publizierung von Projektdaten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit für die Europäischen Strukturfonds
· Erklärung zum Subventionsrecht

· Nachweis Zeichnungsbefugnis
· Indikatoren

zusätzlich freie Träger:

· Satzung

· Auszug aus dem Vereinsregister bzw.

Gesellschaftervertrag und Auszug aus dem Handelsregister

7.
Der Antragsteller erklärt, dass

1. er von der auf Seite 1 dieses Antrages gewählten Richtlinie Kenntnis genommen 
    hat und deren Regelungen im Rahmen des Projektes einhalten wird;  
 

2. mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des


    Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird; 


3. für das beantragte Projekt an anderer Stelle keine europäischen Gelder bewilligt 
    oder beantragt wurden und die dargestellte Finanzierung (Eigenanteil) gesichert 
    ist;

4. dass die Qualifizierung auf der Grundlage eines zwischen dem Träger der Kinder-


    tageseinrichtung und dem von ihm ausgewählten Fortbildungsreferenten abge-


    stimmten Qualifizierungskonzept erfolgen wird und dass dieses einrichtungsbezo-


    gene Konzept das Qualifizierungscurriculum zum Gegenstand haben wird,

5. die in diesem Antrag (einschließlich aller antragsbegleitender Unterlagen) 

    gemachten Angaben vollständig und richtig sind;
6. das gesamte pädagogische Betreuungspersonal der Kindertageseinrichtung an der

    Qualifizierungsmaßnahme teilnimmt;
7. die zeitliche und räumliche Absicherung der Qualifizierung gewährleistet wird.

................................................

Ort, Datum                                                                    ...............................................








Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift








des Antragstellers
